
1 
  

um 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausgabe 207 
 

PFARRNACHRICHTEN 

                       13. März – 24. April 2026 
                                   

Freitag der 3. Fastenwoche bis                                                                  
 Freitag der 3. Osterwoche        

 
 
 
 
   

  
 
 

 

 

 

 

 www.neuss-west-korschenbroich.de 
 

Bild:  Pixabay 



 

2 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Inhalt 
 

Grußwort          3 

Aktuelles         5 

Gottesdienstordnung     28  

In Memoriam      33 

Kontakte       35 

Impressum 
Diese Pfarrnachrichten werden von 
der Pfarreiengemeinschaft Neuss-
West/Korschenbroich erstellt und 
veröffentlicht. 

 

Verantwortlich i. S. d. 

Presserechts: Pfarrer A. Süß 

Redaktion:  

Pastoralbüro St. Martinus 

Hauptstr. 4, 41472 Neuss 

Auflage: 1600 Stück. 

Druck: B & W Druck u. Marketing 

Bilder:  Pfarrbriefservice, 

pixabay, A. Süß, S. Sion, 

Sternsinger-Teams  

 

Redaktionsschluss 
Bitte senden Sie Ihre Infor-

mationen bis zum  

Donnerstag, 09.04.2026 

an das Pastoralbüro St. Martinus 

(redaktion@neuss-west-

korschenbroich.de).  

Hinweis 
Die Redaktion behält sich 
Änderungen und Kürzungen der 
eingereichten Texte vor. Irrtümer 
und Fehler sind leider nicht 
auszuschließen. Wir bitten diese 
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Gäste, 
 
mit dem Aschermittwoch hat wieder eine heilige Zeit der Vorbereitung auf 
Ostern begonnen. Vierzig Tage sind uns geschenkt - eine Zeit der Besinnung, 
der Umkehr und der neuen Ausrichtung auf Gott. Die Fastenzeit ist kein 
düsterer Weg, sondern eine Einladung: eine Einladung, das Wesentliche 
neu zu entdecken und unser Herz für Gottes Gegenwart zu öffnen. 
Die Bibel erinnert uns in dieser Zeit besonders an drei Wege, die uns helfen, 
näher zu Gott und zueinander zu finden: Fasten, Beten und Almosen geben. 
Fasten bedeutet mehr als Verzicht auf bestimmte Speisen oder 
Gewohnheiten. Es ist ein bewusstes Freimachen - von Überflüssigem, von 
Ablenkungen, von allem, was uns innerlich bindet. Wer fastet, schafft 
Raum: Raum für Gott, für neue Gedanken, für echte Begegnung. 
Beten heißt, die Beziehung zu Gott zu vertiefen. Gerade die Fastenzeit lädt 
uns ein, das Gebet neu zu entdecken - vielleicht in der Stille, beim Lesen der 
Heiligen Schrift oder im gemeinsamen Gottesdienst. 
 
Eine besondere Möglichkeit dazu gibt es in St. Kamillus am Glehner Weg in 
Neuss: Dort sind Sie eingeladen, sich in die „Kette der Beter" einzureihen. 
Tag und Nacht wird in dieser Kirche gebetet, sodass der Faden nicht abreißt. 
So können persönliches Gebet, aber auch die Anliegen unserer Gemeinden 
beständig vor Gott getragen werden. Vielleicht spüren auch Sie den Ruf, 
eine Stunde zu übernehmen und Teil dieses tragenden Gebets zu werden. 
Almosen geben schließlich öffnet unseren Blick für die Not der 
Mitmenschen. Teilen - von unserem Geld, unserer Zeit, unserer 
Aufmerksamkeit - ist ein konkretes Zeichen der Nächstenliebe. Gerade in 
einer Welt, in der viele einsam oder belastet sind, kann ein kleines Zeichen 
große Wirkung haben. 
 
So lade ich Sie herzlich ein: Gehen wir gemeinsam diesen Weg der 
Fastenzeit hin zum Osterfest, an dem wir Leben, Tod und Auferstehung Jesu 
feiern. Nutzen wir diese Wochen als Chance zur Erneuerung. Bitten wir Gott 
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um ein offenes Herz und um die Kraft, die österliche Freude schon jetzt 
wachsen zu lassen. 
 
Möge diese besondere Zeit für uns alle zu einer gesegneten Zeit werden. 
 
Im Moment sind leider einige Mitarbeiter im Pastoralbüro erkrankt, so dass 
wir die Öffnungszeiten einschränken müssen. In dieser Ausgabe stellen wir 
die Möglichkeit vor "Hl. Messen für die Lebenden und Verstorbenen" auch 
in den Kirchen zu bestellen und dem Küsterabzugeben oder während der 
Heiligen Messe in das Kollektenkörbchen zu geben.  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien auch im Namen des Seelsorgeteams 
ein frohes und gesegnetes Osterfest! 

Ihr 
  
 
Andreas Süß (Pfarrer) 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Pixabay 
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Sie können gut 
zuhören und sich 
gut einfühlen? Sie 
interessieren sich 
für Menschen und 
wollen ehren- 
amtlich aktiv 
werden? 

Dann sind Sie bei uns genau 
richtig! Wir suchen 
engagierte Mitarbeiter*innen, 
die sich bei freier 
Zeiteinteilung 
durchschnittlich 15 Stunden 
monatlich einsetzen (inkl. 8 
Nachtdienste pro Jahr). 

Sie werden in einer kleinen 
Gruppe mit anderen 
Bewerber*innen über neun 
Monate intensiv ausgebildet. 
Danach schließt sich eine 
6-monatige Praxisphase an. 
Dabei lernen Sie die Aufgabe und 
auch sich selbst besser kennen. 

Werden Sie jetzt aktiv - 
wir bilden jährlich aus! 
Nächster Starttermin: 
19./20.09.2026 

TelefonSeelsorge ® Neuss 

Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen gesucht 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

Telefon: 02131 - 23575 

E-Mail: buero@tsneuss.de 

www.telefonseelsorge-neuss.de 
 

Über 60 ehrenamtliche Kolleg*innen warten auf Sie. 

Info-Veranstaltung 
am 28.04.2026 von 

18 bis 20 Uhr im 

Familienforum Edith Stein in 

Neuss. Anmeldung über 

E-Mail buero@tsneuss.de 

oder QR-Code: 

Wenn Sie mindestens 25 Jahre alt sind, rufen Sie einfach 
an oder schreiben Sie uns. In einem ersten persönlichen 
Kennenlerngespräch können Sie alle Fragen loswerden - 
wir nehmen uns gerne dafür Zeit. 
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Messintentionen  

Ein Gottesdienst bietet 

Raum für persönliche 

Bitten und Anliegen. Die 

Messintention oder 

Messbestellung ist die 

Bitte, dass Ihr 

persönliches Anliegen 

vom Priester und der 

gesamten Gemeinde 

aufgegriffen und 

unterstützt wird. Die Gründe können vielfältig sein: Fürbitten für Verstorbene, 

Gebete für besondere Anlässe wie Geburtstage oder Jubiläen oder die Bitte um 

Gottes Beistand bei schwerer Krankheit. Der Priester bringt Ihr persönliches 

Anliegen in das Gebet ein, das er zusammen mit der Gemeinde vor Gott trägt. Und 

wenn wir gemeinsam zu Gott beten, dann wird Gott ganz bestimmt Erbarmen 

haben und Ihre Bitte erhören. 

Für jede Messintention wird ein Messstipendium von mindestens 5,00 

Euro erbeten. 

Bitte nutzen Sie die ausliegenden Briefumschläge (siehe Bild unten). Auf dem 

Umschlag können Sie den gewünschten Intentionstext ausfüllen und das Geld 

einlegen.  

Anschließend können Sie den Umschlag dem/der Küster/in vor oder nach der 

Messe aushändigen bzw. den Umschlag ins Kollektenkörbchen geben.  

Selbstverständlich können Sie den Umschlag auch im Pastoralbüro in Holzheim 

in den Briefkasten werfen oder dort persönlich abgeben. 

 

 

Bild: Hélder Carvalho (Kunstwerk) / Peter 

Weidemann (Foto) 

In: Pfarrbriefservice.de 
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Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen Veröffentlichungen … 
 
in Pfarrnachrichten, im Pfarrbrief und im Aushang sowie Hinweis auf die 
Einwilligung vor Veröffentlichungen im Internet: 
Auf folgende Ausführungsrichtlinien zur Anordnung über den kirchlichen 
Datenschutz im Erzbistum Köln vom 01.07.2013 weisen wir hin: Kirchliche 
Amtshandlungen (z.B. Taufen, Erstkommunion, Firmung, Trauung, Weihe, 
Exequien und Beisetzungen): Die Veröffentlichung von Namen, Vorname 
und Datum von kirchlichen Amtshandlungen in Publikationsorganen der 
Kirche (z. B. Aushang, Pfarrnachrichten und Kirchenzeitung) ist zulässig.  
 
Eine Veröffentlichung der kirchlichen Amtshandlungen mit Namen, 
Vorname und Datum im Internet, z.B. auf den Internetseiten des 
Kirchengemeindeverbandes oder in Online-Ausgaben der 
kirchengemeindlichen Publikationsorgane, darf nur erfolgen, wenn der 
Betroffene darin eingewilligt hat. Besondere Ereignisse (Alters- und 
Ehejubiläen, Geburten, Sterbefälle, Orden- und Priesterjubiläen): In 
kirchlichen Publikationsorganen (z. B. Aushang, Pfarrnachrichten und 
Kirchenzeitung) können besondere Ereignisse mit Namen, Vorname und 
Datum veröffentlicht werden, wenn der Betroffene der Veröffentlichung 
nicht rechtzeitig schriftlich oder in sonstiger geeigneter Form bei der 
zuständigen Kirchengemeinde widersprochen hat. Eine Veröffentlichung im 
Internet, z.B. auf den Internetseiten des Kirchengemeindeverbandes oder 
in Online-Ausgaben der kirchengemeindlichen Publikationsorgane, darf nur 
erfolgen, wenn der Betroffene darin eingewilligt hat.  
Gemeindemitglieder, die keine Veröffentlichung ihrer oben aufgeführten 
„besonderen Ereignisse“ in den Pfarrnachrichten/Aushang wünschen, 
werden gebeten, dies dem zuständigen Pfarramt mitzuteilen. Der 
Widerspruch muss rechtzeitig vor dem Ereignis bzw. der Veröffentlichung 
beim Pfarramt eingelegt werden. 
Neuss, den 02.01.2026 
Kath. Kirchengemeindeverband Neuss-West/Korschenbroich, Hauptstr. 4, 
41472 Neuss, Tel 02131/718770 
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Ehejubiläen:  
Sie selber, Ihre Eltern oder Großeltern haben bald ein Ehejubiläum? Gerne 
möchte ich als Pastor dem Jubelpaar gratulieren. Jedoch habe ich keinen 
Einblick in die Kirchenbücher anderer Pfarreien. Die Daten der Trauung 
eines Paares, das vor 50, 60 oder mehr Jahren in einer anderen Pfarrei 
geheiratet hat, liegen uns nicht vor, denn die Kirchenbücher werden 
handschriftlich geführt, sind nicht alle digitalisiert und verbleiben in der 
Traupfarrei. Anders ist es bei den Kommunen. Bei einem Umzug werden die 
Daten digital an den neuen Wohnort weitergegeben. Daher meine Bitte: 
Steht ein Ehejubiläum an, so machen Sie eine Kopie der Urkunde der 
kirchlichen Trauung und reichen diese im Pastoralbüro ein. Dann gratuliere 
ich gerne und vermeide Enttäuschungen, wenn der Pastor sich nicht 
gemeldet hat. Wollen Sie anlässlich des Ehejubiläums einen Gottesdienst 
feiern, so sprechen Sie mich rechtzeitig an und wir überlegen gemeinsam, 
was möglich und für Sie passend ist.  
 
Herzliche Grüße,  
Ihr Pastor Andreas Süß 
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Erstkommunion 2026 
 
Ihr seid meine Freunde!  
 
„Ihr seid meine Freunde!“ Wer braucht ihn 
nicht, den einen richtig guten Freund?  

Aber einen Moment bitte, wer sagt denn 
da, dass er mein Freund ist. Woher kennt er 
mich, woher kenn ich ihn? Kann ich auch 
sagen, dass er mein Freund ist? Wie kann 
ich ihn denn kennenlernen? Ich möchte das 
aber selber entscheiden dürfen, ob er mein 
Freund ist.  

„Ihr seid meine Freunde“ diese Zusage gibt 
Jesus an uns alle und ganz besonders an 
unsere Erstkommunionkinder. Seit 
September 2025 haben sich in unseren vier Gemeinden 105 
Kommunionkinder auf den Weg gemacht nach zu forschen, wer das ist, der 
zu ihnen sagt: Ihr seid meine Freunde!   

Unsere Kommunionkinder werden auf diesem Weg durch ihre Familien, 
Katecheten und durch die Gemeinde begleitet. Damit sie den Tag ihrer 
Erstkommunion mit ganzem Herzen feiern können, haben sie verschiedene 
Möglichkeiten, Jesus, als ihren Freund besser kennenzulernen. , näher 
kennenzulernen: Familientage, Messen mit den Kommunionkindern und 
ihren Familien, Gruppenstunden und Familienmessen gemeinsam mit der 
Gemeinde.  

Im Laufe der Vorbereitung können wir natürlich nicht alles von Jesus 
erzählen, aber wir hoffen, dass wir den Kindern damit Lust auf mehr 
machen. Die Feier der Erstkommunion ist ja der Startschuss und nicht das 
finale Ende!  
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Danke möchten wir jetzt auch schon einmal allen Gemeindemitgliedern 
sagen, die durch ihre Gebetspatenschaft für ein Kommunionkind, das Kind 
und ihre Familie auf den Weg begleiten.  

Danken möchte ich auch allen Katecheten die in den Gruppenstunden und 
im organisatorischen Bereich sich mit ganzen Herzen dafür einsetzen, dass 
sie ihren Freund Jesus Christus besser kennenlernen und sich den Fragen 
und Herausforderungen der Kinder stellen. Danke an alle.   

Wir freuen uns in unserem Seelsorgebereich, den Tag der Erstkommunion 
mit den Familien gemeinsam feiern zu dürfen.  
 
Bernadette Tappen 
(Gemeindereferentin) 
 

Erstkommunion in St. Pankratius, Glehn 
Sonntag, 12.04.2026 um 09.00 Uhr 

 
Erstkommunion in St. Stephanus, Grefrath 
Sonntag, 19.04.2026 um 9.00 Uhr 

 

 
Erstkommunion in St. Martinus, Holzheim 

Sonntag, 12.04.2026 um 11.00 Uhr 
 

 

Erstkommunion in St. Elisabeth, Reuschenberg 
Sonntag, 19.04.2026 um 11.00 Uhr 
 

 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Namen der Kommunionkinder nur in den 
gedruckten Pfarrnachrichten jedoch nicht auf der Homepage veröffentlicht. 
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St. Pankratius 
 
 
 

 

Kinderbibeltag 2026 in St. Pankratius Glehn "Voll der Geist" 
  
Am 21.3.2026 findet in Glehn wie jedes Jahr der 
Kinderbibeltag statt. Dieses Jahr möchten wir 
dem Geheimnis des Heiligen Geistes auf die 
Spur kommen. Wie beschreibt man etwas, oder 
besser gesagt jemand, der nicht sichtbar ist und 
den man so nicht fassen kann? Wie beschreibt 

man eine Facette unseres Gottes? Die Bibel erzählt vor allem, wie der 
Heilige Geist wirkt und was er bei Menschen bewirkt. Er ist besonders da, 
wo es um Entscheidungen, Neuausrichtungen geht, wo Menschen Kraft und 
Energie benötigen, um weiter durchs Leben zu gehen. Als Christinnen und 
Christen sind wir mit Gottes Geist beschenkt. Dies möchten wir beim 
Kinderbibeltag spielerisch und sinnlich erleben und entdecken! 
 
Irmgard Buchkremer-Ratzmann 
 

 
Bußgang zu den Fußfällen am Karfreitag um 7.00 Uhr 
 

Dieser, zu den vorösterlichen Bräuchen zählende Bußgang, wurde vor über 
35 Jahren von den Heimatfreunden Glehn wieder zum Leben erweckt. 
Machte man sich früher mit der Pfarrgemeinde erst nachmittags um 14 Uhr 
auf den Weg durch die heimatlichen Fluren, so wird der neue Termin von 
einer stets wachsenden Teilnehmerzahl wahrgenommen. Zwischenzeitlich 
mehren sich auch die auswärtigen Teilnehmer, die vor allem aus Neuss, 
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Büttgen, Grefrath, Aldenhoven, Damm und Steinforth-Rubbelrath 
kommen. Das große Holzkreuz der Heimatfreunde mit der Inschrift „Für 
Dich“, trägt als Schmuck einen Buchsbaumkranz. Der Bußgang ist nicht 
wetterabhängig. „Es wird bei jedem Wetter gegangen“. So gab es Jahre, in 
denen es in Strömen regnete und stürmisch oder auch bitterkalt war. Dies 
hat aber für die Teilnehmer nie eine Rolle gespielt. Der Bußgang endet 
traditionsgemäß mit einem Fastenfrühstück, welches im Gemeindezentrum 
stattfindet. 
 
Heimatfreunde Glehn, Joachim Schröder 
 
 
Bittprozession und Hl. Messe auf dem Bauernhof 
 

Die Bittgänge an den Tagen vor Christi Himmelfahrt 
dienen dem Gebet um gute Ernte, Segen für die 
Arbeit der Landwirte, heute aber auch der aktuellen 
Sorge um die Arbeit für alle Menschen. Mit diesem 
Bittgang soll zum einen eine alte Tradition 
aufrechterhalten werden, zum anderen aber auch mit der hl. Messe auf 
einem Bauernhof gezeigt werden, dass die Kirche auch da ist, wo sich das 
alltägliche Leben abspielt. Die Heimatfreunde Glehn und die Pfarrgemeinde 
laden ganz herzlich am Mittwoch, den 13. Mai 2026 zur Teilnahme ein. 

 
Wir beginnen um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche und machen uns auf den Weg 
nach Steinforth-Rubbelrath zum Hof der Familie Wilhelm Humpesch. Dort 
findet dann gegen 19.45 Uhr die hl. Messe statt. Nach dem Gottesdienst 
besteht dann noch Gelegenheit zu einem gemütlichen Beisammensein. 
 
Heimatfreunde Glehn, Joachim Schröder 
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   Mitgliederversammlung  

   des Förderkreises St. Pankratius e.V. 
 

Die diesjährige Mitgliederversammlung findet statt am 

Montag, 27.April 2026, 18:00 
Uhr im Gemeindezentrum 
Glehn. 

 
Die ausführliche Einladung mit allen Tagesordnungspunkten wird jedem 
Mitglied vorab gesondert zugeschickt. 
 
In 2025 konnten wir, unter anderem mit der Sitzbank am Gemeindezentrum 
und der Bezuschussung der Rom Wallfahrt unserer Messdiener, wieder tolle 
Projekte umsetzen. 
 
Wir danken für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr und freuen uns 
darauf Sie vor Ort begrüßen zu dürfen. 
 
Der Vorstand. 

 
 

Förderkreis St. Pankratius e. V. 

Pankratiusplatz 5 ◆ 41352 Korschenbroich-Glehn 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mitgliederversammlung des 

Förderkreises St. Pankratius e.V. 

 
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet statt am 

 
 

Montag, 04.Mai 2026, 18:00 Uhr 

im Gemeindezentrum Glehn. 

 
Die ausführliche Einladung mit allen Tagesordnungspunkten wird 

jedem Mitglied vorab gesondert zugeschickt. 

 
In 2025 konnten wir, unter anderem mit der Sitzbank am 

Gemeindezentrum und der Bezuschussung der Rom Wallfahrt 

unserer Messdiener, wieder tolle Projekte umsetzen. 

Wir danken für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr und freuen 

uns darauf Sie vor Ort begrüßen zu dürfen. 

 
Der Vorstand. 

 
 
 
 
 

Förderkreis St. Pankratius e. V. 

Gemeinnützig anerkannt gem. §§ 52 Abs.2S.1 AO lt. Bescheid des FA Grevenbroich vom 31.03.2022, Steuer-Nr.: 114/5872/5674 

Bankverbindung: Sparkasse Neuss IBAN: DE91 3055 0000 0000 2778 63 BIC: WELADEDNXXX 

Vorstand: Thomas Schepers (Vorsitzender) ◆ Martin Segbert◆ Uta Thielen ◆ Dr. Martin Bienioschek 

E-Mail: foerderkreis-pankratius-glehn@web.de 

Förderkreis St. Pankratius e. V. 

Pankratiusplatz 5 ◆ 41352 Korschenbroich-Glehn 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mitgliederversammlung des 

Förderkreises St. Pankratius e.V. 

 
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet statt am 

 
 

Montag, 04.Mai 2026, 18:00 Uhr 

im Gemeindezentrum Glehn. 

 
Die ausführliche Einladung mit allen Tagesordnungspunkten wird 

jedem Mitglied vorab gesondert zugeschickt. 

 
In 2025 konnten wir, unter anderem mit der Sitzbank am 

Gemeindezentrum und der Bezuschussung der Rom Wallfahrt 

unserer Messdiener, wieder tolle Projekte umsetzen. 

Wir danken für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr und freuen 

uns darauf Sie vor Ort begrüßen zu dürfen. 

 
Der Vorstand. 

 
 
 
 
 

Förderkreis St. Pankratius e. V. 

Gemeinnützig anerkannt gem. §§ 52 Abs.2S.1 AO lt. Bescheid des FA Grevenbroich vom 31.03.2022, Steuer-Nr.: 114/5872/5674 

Bankverbindung: Sparkasse Neuss IBAN: DE91 3055 0000 0000 2778 63 BIC: WELADEDNXXX 

Vorstand: Thomas Schepers (Vorsitzender) ◆ Martin Segbert◆ Uta Thielen ◆ Dr. Martin Bienioschek 

E-Mail: foerderkreis-pankratius-glehn@web.de 
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St. Martinus 
 
 

 
Es geht weiter!  

 
Liebe Gemeinde! 
 
Auf dem Neujahrsempfang hatten wir Sie über den 
Umbau unserer Kirche informiert. Nachdem der 
Vermögensrat beim erzbischöflichen Generalvikariat  

Bild: Doris u. Michael Will, 

in Pfarrbriefservice.de 
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(EGV) eine finale Baugenehmigung zunächst zurückgestellt hatte, hat nun 
Ende Januar das avisierte Treffen zwischen uns als Kirchenvorstand und den 
zuständigen Vertretern aus Köln stattgefunden. Mit Frau Bollenbeck, Herrn 
Schmitz und Herrn Giertz war die Fachbereichsleitung des Baudezernats bei 
uns vor Ort.   
 
In einer offenen, freundlichen Gesprächsatmosphäre konnten die 
Ansichten Ihres Kirchenvorstandes sowie die des EGV und des involvierten 
Vermögensrat erörtert und gegenseitiges Verständnis entwickelt werden. 
Es wurde sich seitens Frau Bollenbeck klar für das Projekt ausgesprochen, 
gleichzeitig aber betont, dass Kosten eingespart werden müssen. 
 
Dies bedeutet, dass wir unser Vorhaben finanziell verschlanken müssen, 
ohne jedoch große Einbußen bei der Funktionalität unserer „neuen“ Kirche 
zu haben. Ein schwieriger Weg, weshalb wir aktuell bereits mit unserem 
Architekten und Fachplanern im engen Austausch sind.  
Erste Lösungsansätze konnten wir bereits im Gespräch skizzieren und diese 
fanden auch bei den Anwesenden entsprechend positive Rückmeldung. 
 
Ziel ist und bleibt es weiterhin, unsere Pfarrbücherei, Gruppenräume, 
Pfarrsaal, Küchen-/Thekenraum, Sanitärräume und Weiteres in/an der 
„neuen“ Kirche zu vereinen.  
 
Auf der Zeitachse bedeutet dieses jedoch auch eine weitere Verzögerung: 
Planung und finale Genehmigung durch das EGV sollen in 2026, die 
Umsetzung in 2027 erfolgen. 
 
Es geht also weiter! 
 
Ihr Kirchenvorstand 
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Herzliche Einladung zur Krankensalbung 

Am Dienstag, dem 24. März findet um 11.00 
Uhr für alle Gemeindemitglieder ab 75 Jahren 
die traditionelle Hl. Messe mit 
Krankensalbung statt. Sie sind herzlich 
eingeladen, dieses Sakrament zu empfangen, 
damit Sie gestärkt sind, wenn Sie von 
Krankheiten und Problemen des Alltags im 
Älterwerden heimgesucht werden sollten.  
 

Eine Anmeldung ist hierfür nicht nötig. 
 

 

 

Vorankündigung: 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

Bild: Dominik Schaack, In: Pfarrbriefservice.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 St.Martinus, Neuss-Holzheim 
am 10. Mai 
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                        „Raum geben“      Wallfahrtsmotto 2026 

               

 

Katholische Frauen St. Martinus Holzheim, 

machen sich gemeinsam auf den Weg, gemeinsam beten, gemeinsam den 

Glauben vertiefen: Für dies alles steht der Begriff „Wallfahrt“.  

Wir möchten Sie herzlich einladen, sich mit uns auf den Weg nach Kevelaer zu 

machen. 

 

Wir fahren am                               Mittwoch, den 06.05.2026 

Der Fahrpreis beträgt               18,-- € 

Unsere Abfahrtszeit ist um     8.00 Uhr ab Kirche St. Martinus 

 

 

In Kevelaer angekommen werden wir um 10.00 Uhr in der Basilika an einer 

Pilgermesse teilnehmen.  Im Anschluss daran werden wir den  Kreuzweg beten. 

 

Der restliche Tag steht dann zu Ihrer freien Verfügung. 

 

Die Heimfahrt treten wir dann gegen 17.00 Uhr an. 

 

Karten können  unter  01573-6448724 oder  sandranyssen70@gmail.com 

vom 13.-20.04.2026  vorbestellt werden.  

(Gerne auch per Whats App oder auf Mailbox.) 

Die Ausgabe der vorbestellten Karten incl. Bezahlung erfolgt am  

Mittwoch, den 22.04.2026 von 17-18 Uhr im Pfarrzentrum.  

 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme. 

 

Katholische Frauengemeinschaft St. Martinus Holzheim 

 

K F H 

Kath. Frauengemeinschaft  
St. Martinus Holzheim 
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St. Elisabeth und Hubertus 
 

 
 

„Mit all unsern Sinnen“ 

Morgengebete in der Fastenzeit 

 

 

 
 

24.02.2026 
03.03.2026 
10.03.2026 
17.03.2026 
24.03.2026 
31.03.2026 

 

 
 
 
 
 

 

6.30 Uhr in der Krypta von St. Elisabeth 
(Eingang zwischen Bücherei und Pfarrhaus) 

17.03.2026 

24.03.2026 

31.03.2026 
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Hl. Messe und Wort-Gottes-Feiern: 
 
Dienstags:     10.00 Uhr Hl. Messe in St. Elisabeth 
Jeden 2. Dienstag im Monat:   10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in  

St. Elisabeth 
Jeden 2. Dienstag im Monat: 18.00 Uhr Hl. Messe an der 

Corneliuskapelle 
Mittwochs:    09.30 Uhr Hl. Messe in St. Pankratius 
     11.00 Uhr Hl. Messe im Hubertusstift 
Jeden 2. Mittwoch im Monat: 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in  

St. Pankratius statt Hl. Messe um 
09.30 Uhr 

Donnerstags:    09.30 Uhr Hl. Messe in St. Stephanus 
Freitags:    17.30 Uhr Hl. Messe in St. Martinus 
     19.00 Uhr Hl. Messe in St. Josef 
Samstags:    16.30 Uhr Hl. Messe im Wechsel in  

St. Hubertus u. St. Elisabeth 
     18.00 Uhr Hl. Messe in St. Stephanus 
Sonntags:    09.30 Uhr Hl. Messe in St. Pankratius 
     11.00 Uhr Hl. Messe in St. Martinus 
 
 

Beichtgelegenheiten (außerhalb der Ferien): 
Freitags:    17.00 Uhr in St. Martinus 
Samstags: 16.00 Uhr im Wechsel in St. Hubertus 

u. St. Elisabeth 
     17.30 Uhr in St. Stephanus 
Sonntags:    09.00 Uhr in St. Pankratius 
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Andachten und Gebete: 
Dienstags in der Fastenzeit: 06.30 Uhr in St. Elisabeth 

Morgengebet in der Krypta 
 19.00 Uhr in St. Pankratius 
 Kreuzwegandacht 
Donnerstags:    14.30 Uhr in St. Pankratius 

Rosenkranz um Bekehrung und 
Frieden 

     17.00 Uhr in St. Martinus 
     Rosenkranzgebet/ 

in der Fastenzeit Kreuzwegandacht 
Samstags:    17.30 Uhr in St. Stephanus 
     Rosenkranzgebet 
 

Sonstiges: 
Sonntags:    15.00 bis 16.00 Uhr in St. Stephanus 
     Offene Kirche 
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
 
Auf diesen Seiten finden Sie ab jetzt nur noch die regulären Termine in 
komprimierter Form. Alle weiteren Informationen zu den Gottesdiensten 
entnehmen Sie bitte den jeweiligen in den Kirchen ausliegenden 
Gottesdienstordnungen.  
 
 

Information zu Ostern 

Die Heilige Woche beginnt mit dem Palmsonntag, den wir in gewohnter 

Weise in unseren Gemeinden feiern dürfen. Bitte beachten Sie die 

besonderen Zeiten und Orte für die Palmweihe. 
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Auch den Ostersonntag und den Ostermontag feiern wir in festlicher Weise 

in unseren Kirchen. Hier haben wir die Gottesdienstordnung den 

Gegebenheiten angepasst, so dass wir in allen Kirchen auch in diesem Jahr 

Gottesdienste anbieten können. Bitte achten Sie auch hier auf unsere 

aktuellen Veröffentlichungen. 

Das Österliche Triduum können wir, aufgrund der zur Verfügung stehenden 

beiden Priester, jedoch nur zweimal in unserem Bereich anbieten. 

Nach Abstimmung mit dem Pastoralteam und den Ortsausschüssen feiern 

wir zum einen den Gründonnerstag, den Karfreitag und die Osternacht in 

St. Hubertus Reuschenberg. Diese Feier wird besonders für die 

Kommunionkinder und ihre Familien gestaltet. 

Auch wenn es natürlich schwierig ist, haben wir uns entschlossen das zweite 

Österliche Triduum auf drei Orte aufzuteilen. Schwierig deswegen, weil die 

drei Gottesdienste von Gründonnerstag, Karfreitag und die Osternacht eine 

Einheit darstellen. Es geht eigentlich kaum, nur einen oder zwei 

Gottesdienste mitzufeiern, weil dann ein wesentlicher, Teil fehlt.  

Man merkt es am leichtesten am Kreuzzeichen. Damit beginnt die Messe 

am Gründonnerstag. Doch der Schlusssegen, bei dem wir wieder das 

gemeinsame Kreuzzeichen machen, wird erst in der Osternacht gespendet. 

Darum in diesem Jahr die besondere Einladung für den Gründonnerstag um 

18.00 Uhr zur Feier des letzten Abendmahles nach St. Martinus in Holzheim, 

zur Karfreitagsliturgie um 15.00 Uhr nach St. Stephanus in Grefrath und zur 

Feier der Osternacht um 21.00 Uhr in St. Pankratius in Glehn. 

Wir hoffen, dass viele an allen drei Feiern teilnehmen können! 

Thomas Jablonka 
(Pfarrvikar) 
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Gottesdienste von Palmsonntag bis Ostern 
 

St. Pankratius: 
Palmsonntag: 
09.00 Uhr Palmweihe anschl. Hl. Messe  
  (anschl. Fastensuppe im Gemeindezentrum) 
Gründonnerstag: 
21.00 Uhr Wachen und Beten am Gründonnerstag 
Karfreitag:  
07.00 Uhr Gang zu den Fußfällen 
Karsamstag:  
10.00 Uhr Segnung der Osterspeisen 
21.00 Uhr  Osternachtfeier  
  (anschl. Agapemahl im Gemeindezentrum)  
Ostermontag:     
09.30 Uhr Festtagsmesse  
 

 
St. Stephanus: 
Samstag vor Palmsonntag: 
17.30 Uhr Palmweihe anschl. Hl. Messe 
Karfreitag: 
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
Ostersonntag:  
09.30 Uhr Festtagsmesse zu Ostern  
  mit Prozession zum Friedhof und Gräbersegnung 
Ostermontag:  
09.30 Uhr Festhochamt anschl. Generalversammlung der  
  St. Sebastianus-Schützenbruderschaft 
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St. Martinus: 
Palmsonntag: 
10.30 Uhr Palmweihe auf dem Hindenburgplatz 
  anschl. Hl. Messe 
Gründonnerstag: 
18.00 Uhr Feier des letzten Abendmahles 
Karsamstag: 
11.00 Uhr Segnung der Osterspeisen  
Ostersonntag:  
11.00 Uhr Festtagsmesse zu Ostern  
 
 

 

St. Elisabeth: 
Samstag vor Palmsonntag: 
16.00 Uhr Palmweihe anschl. Hl. Messe 
Ostersonntag: 
11.00 Uhr Festtagsmesse zu Ostern 
 
 

St. Hubertus:  
Gründonnerstag: 
18.00 Uhr Feier des letzten Abendmahles 
Karfreitag:  
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie für Familien 
Karsamstag: 
21.00 Uhr  Osternachtfeier 
Ostermontag:  
11.00 Uhr Festtagsmesse 
 

St. Josef / Steinforth-Rubbelrath: 
Ostersonntag: 
08.30 Uhr Festtagsmesse zu Ostern 
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Wir bitten um ein Gebet für die 
Verstorbenen. 

Mögen sie in Frieden ruhen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Daten der Verstorbenen nicht 
mehr auf der Homepage veröffentlicht. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Bild Pixabay 
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Kontakte 

 
 

Pastoralbüro und Kontaktbüros 
 

Pastoralbüro St. Martinus   Kontaktbüro St. Pankratius 
Hauptstraße 4    Pankratiusplatz 5 
41472 Neuss    41352 Korschenbroich 
 02131/718770     02182/570190 
  02131/7187717      02182/5701920 
pastoralbuero@neuss-west-   pastoralbuero@neuss-west- 
korschenbroich.de    korschenbroich.de 
 

Öffnungszeiten    Öffnungszeiten 
Mo. bis Fr. 09.00 – 12.00 Uhr  Mo.  15.00 – 18.00 Uhr  
Mo., Di. u. Do. 13.00 – 16.30 Uhr  Mi. u. Fr.  09.00 – 12.00 Uhr 
Mi.  13.00 – 18.00 Uhr 
 

 
Kontaktbüro St. Stephanus   Kontaktbüro St. Elisabeth u. Hubertus 
Lüttenglehner Straße 74   Pastor-Doppelfeld-Platz 1 
41472 Neuss    41466 Neuss 
 02131/980614     02131/464016 
  02131/980615      02131/989694 
pastoralbuero@neuss-west-   pastoralbuero@neuss-west- 
korschenbroich.de    korschenbroich.de 
 

Öffnungszeiten    Öffnungszeiten 
Di.  15.00 – 16.30 Uhr  Di.  09.00 – 12.00 Uhr 
Do.  09.00 – 12.00 Uhr  Do.  15.00 – 18.00 Uhr 
 
 

In den Pfarrbüros für Sie da:   Birgit Bresser 
     Melanie Klann (ab 01.04.2026)  
     Franz-Hubert Müller   
     Andrea Nessel 
     Thomas Papenheim 
     Patricia Termath 

 

Seniorenheim St. Hubertus g GmbH 
Aurinstraße 2, 41466 Neuss 
 02131/74900    www.hubertusstift-neuss.de 

 

Für Krankensalbung und Notfälle, in denen die Ortsseelsorger nicht erreichbar sind, wenden 
Sie sich bitte an: 
Johanna-Etienne-Krankenhaus  02131/529500 

 

TelefonSeelsorge© (24h täglich)  
 0800/1110111 u. 0800/1110222  www.telefonseelsorge-neuss.de 

 

http://www.hubertusstift-neuss.de/
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Seelsorger und Verwaltungsleitung 
 

Andreas Süß    Thomas Jablonka 
Leitender Pfarrer     Pfarrvikar    
Hauptstraße 4 (Pastoralbüro)  Hauptstraße 4 (Pastoralbüro) 
41472 Neuss    41472 Neuss 
andreas.suess@erzbistum-koeln.de  thomas.jablonka@erzbistum-koeln.de 
 

Pater Joseph Varghese   Georg Kohnen 
Kaplan     Diakon 
Hauptstraße 4 (Pastoralbüro)  Hauptstraße 4 (Pastoralbüro) 
41472 Neuss    41472 Neuss 
 0175/7692673     0151/28060632 
josephvarghesecmi@gmail.com  georg.kohnen@erzbistum-koeln.de 
 

Bernadette Tappen   Sebastian Sion 
Gemeindereferentin   Jugendreferent 
Hauptstraße 4 (Pastoralbüro)  Hauptstraße 4 (Pastoralbüro) 
41472 Neuss    41472 Neuss 
 0151/26176371     01590/4899562 
bernadette.tappen@erzbistum-koeln.de sebastian.sion@erzbistum-koeln.de 
 

Christiane Bongartz       
Verwaltungsleiterin     
Hauptstraße 4 (Pastoralbüro)     
41472 Neuss       
 02131/7187712     
christiane.bongartz@erzbistum-koeln.de 
 

Küsterdienst    Kirchenmusik 
Birgit Bosch    Simone Betz  0151/28060840 
Burkhard Nyssen      0151/28061120 Horst Reimers 
Thomas Papenheim    0151/28060679    
Niek van den Dool     0151/28061127 
  
 

Katholisches Familienzentrum Neuss – West / Korschenbroich 
familienzentrum@neuss-west-korschenbroich.de   www.fz-neuss-west-korschenbroich.de 
 

KiTa St. Hubertus, Lupinenstraße 149, 41466 Neuss 
 02131/465687  kita-st.hubertus@neuss-west-korschenbroich.de 
 

KiTa Maria Regina, Martinstraße 15-17, 41472 Neuss 
 02131/461313  kita-mariaregina@neuss-west-korschenbroich.de 
 

KiTa St. Stephanus, Mergelsweg 49, 41472 Neuss 
 02131/84533  kita-st.stephanus@neuss-west-korschenbroich.de 
 

Kita St. Katharina, Elisabethstraße 1a, 41352 Korschenbroich-Glehn 
 02182/5669  kita-st.katharina@neuss-west-korschenbroich.de  

mailto:josephvarghesecmi@gmail.com
mailto:georg.kohnen@erzbistum-koeln.de
mailto:bernadette.tappen@erzbistum-koeln.de
mailto:sebastian.sion@erzbistum-koeln.de
mailto:christiane.bongartz@erzbistum-koeln.de
mailto:familienzentrum@neuss-west-korschenbroich.de
http://www.fz-neuss-west-korschenbroich.de/
mailto:kita-st.hubertus@neuss-west-korschenbroich.de
mailto:kita-mariaregina@neuss-west-korschenbroich.de
mailto:kita-st.stephanus@neuss-west-korschenbroich.de
mailto:kita-st.katharina@neuss-west-korschenbroich.de

